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 Beispielhafte Vorstellung einzelner kommunaler Digitalisie-
rungsprojekte 

 
Heidelberg  – Routenplaner für Barrierefreiheit 

Der Routenplaner für Barrierefreiheit soll in der Stadt Heidelberg barriere-

freie Routen planen und in die bestehenden Karten-Dienste der Stadt in-

tegriert werden. Die Landesregierung fördert das Projekt mit rund 42.000 

Euro.  

Heidenheim  – Ko mmunale Rathaus Assistentin „KORA“ 

KORA ist ein onlinebasiertes System, das mit Hilfe von künstlicher Intelli-

genz arbeitet. Damit soll auf die Bedürfnisse der Bürger noch besser ein-

gegangen werden: Es sollen mit einem nachfrageorientierten Dialog In-

formationen zu verschiedenen kommunalen Angelegenheiten gegeben 

werden. Mit KORA wird die Auffindbarkeit von Informationen erleichtert. 

Die Landesregierung fördert das Projekt mit rund 42.000 Euro. 

Ludwigsburg – digitales Bürgerbüro  

Mit Hilfe eines Roboters sollen Bürgerinnen und Bürger künftig im Bür-

gerbüro der Stadt Ludwigsburg begrüßt werden. Der Helfer fährt dabei 

selbstständig über die Flure des Bürgerbüros, spricht dort wartende Bür-

ger an und begleitet sie dann in das richtige Büro, zum richtigen An-

sprechpartner. Erste Fragestellungen sollen auch vom Roboter beantwor-

tet werden. Die Landesregierung fördert das Projekt mit rund 28.000 Eu-

ro.  

Tübingen  – App mit Bürgerbeteiligung 

Die neue App der Stadt Tübingen soll Bürgerbefragungen mit dem Smartphone 

ermöglichen. Die Landesregierung fördert dieses Projekt mit rund 72.000 Euro.  


